
 

 

Ausbildungsziel 
 

 

Die zweijährige Ausbildung vermittelt Kenntnis-

se, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die zur Unter-

stützung der Pflege, der Beratung, der Betreu-

ung gesunder und kranker älterer Menschen er-

forderlich sind. 

 

Neben dem Erwerb der beruflichen Hand-

lungskompetenz ist die Verbesserung der 

deutschen Sprachkenntnisse ein weiteres 

zentrales Element dieses Ausbildungsgan-

ges. Das Wahlpflichtfach Staatsbürgerkunde 

soll bei der Vorbereitung auf den Einbürge-

rungstest helfen.  
 

 
 

Aufnahmevoraussetzungen 
 

 

 Ärztliches Attest, das die gesundheitliche 

Eignung zur Ausübung des Berufs des/r Al-

tenpflegers/in bescheinigt 

 Hauptschulabschluss oder gleichwertiger 

Bildungsstand.  

 Sprachkenntnisse auf dem Sprach- 

niveau A 2. 

 

 
 

Anmeldung 
 

 

Die Bewerbung für den Schulplatz ist bis zum  

1. März an die Berufliche Schule für Ernäh-

rung.Pflege.Erziehung Bad Mergentheim zu 

richten. Es findet ein Beratungsgespräch statt.  

 

 

Ablauf der Ausbildung 
 

 

Der praktische Teil der Ausbildung erfolgt in 

Einrichtungen der Altenhilfe. Dabei sind 1.600 

Stunden nachzuweisen; 600 Stunden im ersten 

und 1000 Stunden im zweiten Schuljahr. Davon 

müssen mindestens 100 Stunden in der ambu-

lanten Altenhilfe geleistet werden. 

 

Der theoretische Teil der Ausbildung erfolgt in 

der Berufsfachschule für Altenpflegehilfe, ins-

gesamt 1.440 Stunden, 21 Wochenstunden im 

ersten und 15 Wochenstunden im zweiten 

Schuljahr. Die Gesamtverantwortung der Aus-

bildung obliegt der Berufsfachschule für Alten-

pflegehilfe.  

 

Der Urlaubsanspruch richtet sich nach den ge-

setzlichen Bestimmungen. Er muss in der unter-

richtsfreien Zeit (Schulferien) genommen wer-

den. 

 

 
 

Kosten und Vergütung 
 

 

Lernmittelfreiheit und Schülerfahrkarten werden 

im gesetzlichen Rahmen gewährt. 

 

Während der gesamten Ausbildungsdauer wird 

eine monatliche Ausbildungsvergütung von den 

Einrichtungen der Altenhilfe gezahlt.  

 

 

 

Stundentafel 
 

 

1.1 allgemeiner Bereich 
 

Schuljahr 1 2 

Religionslehre 1 1 

Deutsch 10 5 

 

 

1.2 beruflicher Bereich 
 

Der Unterricht erfolgt in Handlungsfeldern 

 

Schuljahr 1 2 

Aufgaben und Konzepte in 

der Altenpflege 
6 5 

Unterstützung bei der  

Lebensgestaltung 
2 1 

Rechtliche und institutionelle 

Rahmenbedingungen 
- 2 

Altenpfleger als Beruf - 1 

Wahlpflichtbereich:  

Staatsbürgerkunde 
2 - 

 

Die praktische Ausbildung in den Einrichtungen 

wird von der Schule begleitet. Es erfolgen min-

destens vier beratende Praxisbesuche während 

der Ausbildung. 



 

 

Abschluss 
 

 

Zur Prüfungszulassung müssen folgende Be-

dingungen erfüllt sein: 

 

 1.600 Praxisstunden in den Einrichtungen 

 100 Stunden Außeneinsatz in der mobilen 

Altenhilfe bzw. der stationären Altenpflege 

 regelmäßiger Schulbesuch 

 

 
 

Prüfung  
 

 

Schriftliche Prüfung 

im Handlungsfeld 

 Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege  

 

 

Mündliche Prüfung  

im Handlungsfeld 

 Rechtliche und institutionelle Rahmenbe-

dingungen  

oder 

 Unterstützung bei der Lebensgestaltung 

 

 

Praktische Prüfung  

 in der Einrichtung der Altenhilfe 

.

 

 

Schulträger Main-Tauber-
Kreis 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Altenpflegehelferin 

Altenpflegehelfer 
(mit intensiver Deutschförderung) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

epe   epe   epe   epe   epe   epe   epe 

epe 
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